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„Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben, 

und die Herrschaft ruht auf seiner Schulter; und er heißt 

Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig-Vater, Friede-Fürst“ Jes. 9,5 

Dieser Satz ist mir zwei Tage nach dem Angriff der Hamas auf Israel in den 

Sinn gekommen. Es ist Mitte Oktober und ich schreibe das „Geistliche Wort“ 

für den nächsten Gemeindebrief, der mit der Adventszeit beginnt. 

Eine Zeit, in der Hoffnung großgeschrieben wird. Eine 

Zeit, in der wir auf die Ankunft Gottes in unserer 

Welt warten. Eine Zeit, in der wir all unsere Hoff-

nung auf eine friedliche Welt in einen Säugling le-

gen. Symbol für die totale Hilflosigkeit und Be-

dürftigkeit, und gleichzeitig Symbol für Ver-

trauen und bedingungsloser Liebe dieser Welt 

gegenüber. Ein Kind ist uns geboren und die 

Herrschaft ruht auf seiner Schulter. 

Es ist ja nicht so, als wäre er in eine Welt des Friedens geboren worden. Das 

gelobte Land war von der Weltmacht Rom besetzt. Der eingesetzte Herrscher, 

Herodes, verfügte über die totale Macht und beschloss, alle erstgeborenen 

Söhne der Juden töten zu lassen, um den potentiellen Gegner bereits im Säug-

lingsalter zu beseitigen. Maria und Josef flüchteten mit dem Kind nach Ägyp-

ten, nahmen eine lebensbedrohliche, beschwerliche Reise auf sich, um das 

Kind zu schützen. 

Keine leichte Zeit, sondern, so wie auch heute, eine Welt voller Gefahren, in 

der Ungerechtigkeit, Hass, Gewalt herrschten. So wie heute an so vielen Stel-

len unserer Welt. 

Und trotzdem hoffen wir auch heute noch, dass dieses Kind und Jahre später, 

der Mann, uns eine Alternative zur Gewalt offenbart, eine Welt, in der Liebe 

und Toleranz, friedliches Miteinander und Barmherzigkeit, die Überhand be-

kommen. Diese Hoffnung geben wir mit der Geburtstagsfeier Jesu niemals 

auf. Unsere Aufgabe ist es, uns von der Liebe Gottes, die in seinem Sohn auf 

die Erde kam, berühren zu lassen und zu leben. Das ist Weihnachten. Das 

geben wir niemals auf. 

Jan Busse  
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26. Adventsfenster in Meindorf reduziert 

Seit 1997 gestalten wir, die evangelische und die katholische Kirche, in Mein-

dorf ein Adventsfenster. Angefangen hat es mit dem Neubaugebiet am Lich-

weg. Wir hatten uns vorgestellt, dass das eine gute Form sei, um Menschen, 

die einen Neuanfang wagen, zusammenzubringen. 

Und es hat funktioniert. An jedem Tag im Dezember kamen Menschen vor 

den Fenstern einzelner Familien zusammen, um Adventslieder zu singen und 

Geschichten zu hören. Im Anschluss gab es Punsch und Glühwein und die 

Menschen erzählten sich ihre Geschichten. 

In den letzten 25 Jahren haben wir viele ansprechende Geschichten gehört, 

wunderschön gestaltete Fenster bewundert und insgesamt unseren Teil für die 

Gemeinschaft in Meindorf getan. 

Aber es ist nicht zu leugnen, dass es mit jedem Jahr schwieriger wurde, Fa-

milien zu finden, die bereit sind, sich die Mühe zu machen, einen solchen 

Abend vorzubereiten. Das liegt auch daran, dass nicht mehr viele Familien zu 

den Fenstern gekommen sind. 

Also haben wir beschlossen, dieses 26. Adventsfenster zu reduzieren. Wir 

werden uns nur noch an den Adventswochenenden treffen. Das heißt, freitags 

samstags und sonntags. Wie immer um 18:00 Uhr. 

Die Orte stehen noch nicht fest, werden aber rechtzeitig veröffentlicht. 

Jan Busse  

Maria, Josef, Ochs´ und Esel und…? 

Auch dieses Jahr suche ich wieder 

Schauspieler*innen für das Krip-

penspiel an Heiligabend. 

Erste Probe ist am 01.12.2023 um 

16:00 Uhr in der Emmaus-Kirche. 

Kommt doch vorbei und schaut, 

welcher Rolle Ihr Euer Gesicht 

geben wollt, damit auch in diesem 

Jahr die wundersame Geschichte 

lebendig wird. Wir proben immer 

Freitagnachmittags um 16:00 Uhr. Seid mit dabei, ich freue mich auf Euch! 

Jan Busse  
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Orgelvesper in der Adventszeit 

Wie sieht Eure Adventszeit aus? Plätzchen backen, Geschenke suchen, Weih-

nachtmärkte abklappern, Weihnachtsfeiern im Betrieb vorbereiten, Karten 

schreiben, Menüs erstellen? Da kommt schon das eine oder andere zusam-

men. 

Aber habt Ihr auch einen Moment für Euch, um durchzuatmen? Wenn nicht, 

dann habt Ihr hier die Möglichkeit genau dafür. In der Emmaus-Kirche wird 

Yoonji Kim jeden Adventssonntag ab 17:00 Uhr eine Orgelvesper anbie-

ten.  

Das heißt, sie wird Orgel spielen und Menschen können kommen und gehen, 

sich Zeit nehmen, einmal bei wunderschöner Orgelmusik die Gedanken flie-

ßen zu lassen. Zwischendurch hören wir kurze Texte zum Advent. Aber 

hauptsächlich wird uns Zeit bei schöner Orgelmusik geschenkt. Zum Schluss 

sprechen wir das Vaterunser und empfangen einen Segen. 

Herzliche Einladung zu besinnlichen Stunden in der Adventszeit. 

Jan Busse  

Orgelvesper am 03.12.2023 um 17 Uhr 

Adventliche besinnliche Orgelmusik von Johann Sebastian Bach 

Nun komm, der Heiden Heiland, BWV 659 

Schmücke dich, o liebe Seele, BWV 65 

Wachet auf, ruft uns die Stimme BWV 645 

Präludium und Fuge Es-Dur BWV 552  

Orgelvesper am 10.12.2023 um 17 Uhr 

„Mach hoch die Tür“- 

„Nun komm, der Heiden Heiland“ 

von Bach, Laux, Distler 

Partita (5 Variationen) „Mach hoch die Tür“ 

Toccata über „Nun Komm, der Heiden Heiland“ von Torsten Laux (*1965) 

„Nun komm, der Heiden Heiland“, BWV 659 von J. S. Bach 

Partita „Nun komm, der Heiden Heiland“ Op.8 von Hugo Distler (1908-

1942) 

https://de.m.wikipedia.org/wiki/Es-Dur
https://de.m.wikipedia.org/wiki/Bach-Werke-Verzeichnis
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Orgelvesper am 17.12.2023 um 17 Uhr 

La Nativité du Seigneur: neuf méditations pour orgue 
(dt. „Die Geburt des Herrn: Neun Meditationen für Orgel“) 

von Olivier Messiaen (1908-1992) 

Nr. 2 Les Bergers (Die Hirten) 

Nr. 3 Desseins éternels (Ewige Ratschlüsse) 

Nr. 4 Le Verbe (Das Wort) 
Nr. 6 Les Anges (Engel) 

Nr. 9 Les Enfants de Dieu (Gott unter uns) 

Singegottesdienst am zweiten Weihnachtstag um 10 Uhr 

Wir wollen mit Ihnen und Euch Weihnachtslieder singen. Die 

Weihnachtgeschichte bekommt durch das Singen 

eine besondere Note. Die Weihnachtsbotschaft er-

reicht uns durch die Weihnachtslieder auf ganz 

besondere Art und Weise.  

Wir werden begleitet, wie jedes Jahr, von Chris-

toph Müller auf der Trompete und Herrn Kost 

an der Orgel. Ein besonderer Tag, an dem Ihr 

die Weihnachtsatmosphäre noch einmal auf 

besondere Art und Weise aufnehmen könnt. Viele Lieder mit weihnachtlicher 

Begleitung erwarten Euch. Wir freuen uns auf zahlreiche singfreudige Men-

schen. 

Jan Busse 

Adventszauber in Menden - glutenfrei genießen 

Auch in diesem Jahr werden wir mit glutenfreien Ständen am Mendener 

Weihnachtsmarkt teilnehmen! 

Diese Stände hatten im vergangenen Jahr für sehr großen Anklang und viele 

glückliche Gesichter gesorgt, unbeschwert über einen Weihnachtsmarkt ge-

hen zu können, da dies sonst nicht so einfach ist, wenn man auf Speisen an-

gewiesen ist, die glutenfrei zubereitet werden müssen. 

Wir freuen uns, wenn auch in diesem Jahr viele dieses Angebot annehmen 

und uns auf dem Weihnachtsmarkt besuchen kommen. 
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-Ohne Sie/Euch wäre 

dies aber nicht mög-

lich gewesen! Viele 

betroffene Familien 

und Gemeindeglieder 

haben uns dabei tat-

kräftig unterstützt und 

unsere Idee in die Tat 

umgesetzt, wofür wir 

immer noch sehr dank-

bar sind. 

Wir freuen uns sehr, 

wenn wir auch in die-

sem Jahr viel Unter-

stützung bekommen 

und vor allem alle Ein-

satz-Schichten abde-

cken können. 

Bitte einfach im Ge-

meindebüro melden 

oder eine E-Mail an 

gfadventszaubersankt-

augustin@gmail.com 

senden! 

Alexander Lorenzen 

„Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
1 Korinther 16,18 

Dies ist die Jahreslosung für das kommende Jahr. Traditionell werden wir uns 

im Frauengesprächskreis zu Beginn des Jahres am Dienstag, dem 9. Januar 

mit der Jahreslosung beschäftigen.  

Ich freue mich in den heutigen Zeiten besonders über diesen Aufruf für uns 

alle. Ich bin mir sicher, dass wir mit Pfarrer Jan Busse in unserem Kreis eine 

sehr anregende Gesprächsrunde erleben werden. 

Einen weiteren Ausblick möchte ich an dieser Stelle noch geben: 

mailto:gfadventszaubersankt-augustin@gmail.com
mailto:gfadventszaubersankt-augustin@gmail.com
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Verbunden durch das „Band des 

Friedens“  

„Palästina“: 

Das Weltgebetstags-Thema wird 

uns Amalie Barzen im Februar 

näherbringen. Im Angesicht der 

derzeitigen Lage in Palästina und 

Israel wird der kommende Welt-

gebetstag sicherlich einen beson-

deren Stellenwert für uns alle be-

kommen. 

Der Frauengesprächskreis trifft sich monatlich am zweiten Dienstag von 

18:30 - 20:00 Uhr. 

Ihnen allen eine gute Zeit! 

Petra Janke-Schmidt 

Hallo liebe Kinder, 

habt Ihr Spaß am Singen? Dann kommt zu unse-

rem Kinderchor in die Emmaus-Kirche! Ab Ja-

nuar 2024 starten wir mit neuen Mitgliedern und 

wir möchten gerne, dass Ihr dabei seid. Wenn Ihr 

gerne singt und in der zweiten. bis fünften 

Klasse seid, seid Ihr herzlich willkommen! 

Unser erstes Treffen ist am 8. Januar, und da-

nach könnt Ihr jederzeit dazukommen. In unserem Chor treffen wir uns jede 

Woche montags von 16:30 bis 17:20 Uhr. Dann werden wir gemeinsam sin-

gen, üben und jede Menge Spaß haben. Ihr werdet neue Freunde kennenler-

nen und Eure Stimmen weiterentwickeln können. 

Kommt vorbei und werdet Teil unseres tollen Kinderchors! Wir freuen uns 

auf Euch! 

Liebe Grüße 

Euer Kinderchor der Emmaus-Kirche 
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Neujahrsempfang 2024 
Sonntag, 28. Januar 2024 von 12:00 bis 14:30 Uhr 

Traditionell lade ich unsere ehemali-

gen Jugendmitarbeiter*innen ganz 

herzlich zum Neujahrsempfang auf ei-

nen Brunch mit kleinem Programm in 

unser Gemeindefoyer ein. Wir begin-

nen unser Beisammensein kulinarisch 

und enden mit einer besinnlichen, typi-

schen „Petra Abschlussrunde“. 

Für unsere Planung bitten wir Euch, um eine kurze Rückmeldung im Gemein-

debüro per E-Mail: rovena.herwig@ekir.de. 

Ich freue mich auf ein buntes, winterliches Wiedersehen. 

Eure Petra Janke-Schmidt 

Rosenmontag in Menden 

Wie jedes Jahr kommt auch nächstes Jahr nach dem Christkind der Karneval. 

Wie jedes Jahr treffen wir uns an der Emmaus-Kirche, um den Rosenmon-

tagszug zu begrüßen und gemeinsam ein paar schöne Stunden bei Berlinern, 

Würstchen und Kaltgetränken zu verbringen. 

Alle sind herzlich eingeladen, dazuzukommen und Ka-

melle und Strüßje vom Prinzenpaar und vielen anderen 

Akteuren zu empfangen. Wir freuen uns auf Euch. 

Jan Busse 

Presbyteriumswahl 2024 

Das Presbyterium ist das leitende Gremium einer jeden Gemeinde in der 

Evangelischen Kirche im Rheinland. Alle vier Jahre wird ein neues Gremium 

gewählt. So auch am 18. Februar 2024.  

Das aktuelle Gremium hat sich größte Mühe gegeben, ausreichend Kandida-

tinnen und Kandidaten für die nächste Wahlperiode zu finden. Vier der aktu-

ellen Presbyterinnen und Presbyter haben sich bereit erklärt, ein weiteres Mal 
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zu kandidieren. Wir mussten also mindestens fünf neue Kandidatinnen und 

Kandidaten finden, um eine Wahl zu ermöglichen. Eine demokratische Wahl 

ist für die Legitimation eines Presbyteriums sehr wichtig. Leider konnten wir 

nur genügend Kandidatinnen finden, um die freigewordenen Positionen zu 

füllen. So werden wir keine übliche Wahl abhalten können. Die Kandidatin-

nen und Kandidaten werden am 18. Februar 2024 in der Gemeindeversamm-

lung gewählt. Wir bitten also möglichst viele wahlberechtigte Gemeindeglie-

der (alle wahlberechtigten Gemeindeglieder sind im Wahlverzeichnis ver-

zeichnet, welches Sie zu den Öffnungszeiten des Gemeindebüros vom 01.02. 

bis zum 16.02.24 einsehen können) zur Gemeindeversammlung zu kommen, 

um diejenigen zu bestätigen, die sich bereit erklärt haben, diesen Dienst zu 

übernehmen. Es ist ein Ehrenamt, das aber auch Verantwortung mit sich 

bringt. Ich danke heute schon allen, die sich bereit erklärt haben, dieses Amt 

zu übernehmen. 

Jan Busse  

Kai Baum 

Liebe Gemeindeglieder, 

mein Name ist Kai Baum, ich bin 36 Jahre alt und seit 

2001 engagiere ich mich ehrenamtlich in unserer Ge-

meinde, insbesondere in der Jugendarbeit. In meiner 

eigenen Jugend durfte ich hier wertvolle Gemein-

schaft erleben, die mein Leben nachhaltig geprägt hat. 

Dieses Geschenk möchte ich gerne an die heutige Ju-

gend weitergeben. 

Als IT-Auditor in Köln bringe ich eine analytische Denkweise und organisa-

torische Fähigkeiten mit, die mir helfen, konstruktive Impulse im Presby-

terium zu setzen. Ich glaube fest daran, dass unsere Gemeinde ein Ort der 

Inspiration und Unterstützung für Menschen jeden Alters sein sollte. 

Deshalb kandidiere ich mit großer Leidenschaft für das Presbyterium. Ge-

meinsam können wir unsere Gemeinde stärken und weiterentwickeln, um 

auch künftigen Generationen eine lebendige spirituelle Heimat zu bieten. 

Ich freue mich auf Eure Unterstützung und auf die Chance, gemeinsam an 

unserer Gemeinde mitzuarbeiten. 

Kai Baum 
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Stefan Bögner 

Liebe Gemeindeglieder, 

das Presbyterium leitet und verwaltet die Ge-

meinde. Es trifft Entscheidungen zum Beispiel 

über die Schwerpunkte der Gemeindearbeit, die 

Gottesdienstordnung, die Verteilung der Gelder, 

die Einstellung von Mitarbeitenden und vieles 

mehr. Die Kirchengemeinde als Arbeitgeber und 

das Presbyterium als ehrenamtlicher Vorstand. 

Hier sieht man die Vielschichtigkeit der Presby-

teriumsarbeit und die hohe Verantwortung. Fi-

nanzen und Personal mit dem zusätzlichen Kirch-

meisteramt, das war mein bisheriger Schwer-

punkt und so sollte es auch in einer zukünftigen Amtszeit sein.  

Der verantwortungsvolle und transparente Einsatz der Kirchensteuermittel, 

der Spagat zwischen Wunsch und Wirklichkeit, die Abwägung zwischen Tra-

dition und Neuem, die Anforderungen des Arbeitgebers an seine Beschäftig-

ten und die Führsorgepflicht Ihnen gegenüber; all das sind Handlungsfelder 

im Presbyterium. Dazu möchte ich auch weiterhin den Dienst für die Ge-

meinde leisten. Über Gemeindegrenzen hinweg habe ich dazu als Teilnehmer 

in der Kreissynode und auch in Fachgremien die Gemeinde vertreten.  

Als pensionierter Soldat mit meinen nun 57 Jahren erleichtert es mir, die hohe 

Arbeitsbelastung für das Kirchmeisteramt zu schultern. Natürlich auch mit 

Unterstützung der in der Kirchengemeinde verwurzelten Familie. Zusammen 

spielen wir im Posaunenchor. Die Kinder haben weitere Ehrenämter über-

nommen. Ich wohne mit meiner Familie in Menden. 

Ich freue mich auf ein weiteres aktives und vielseitiges Gemeindeleben. 

Stefan Bögner 

Diana Buschmann 

Mein Name ist Diana Buschmann. Ich bin verheiratet, Mutter von zwei Mäd-

chen, arbeite als Grundschullehrerin in Bonn und unterrichte u.a. die Fächer 

Musik und evangelische Religion. 
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In unserer Gemeinde bin ich aktuell im Team für den Krabbelgottesdienst 

aktiv. Hier erleben schon die ganz Kleinen unserer Gemeinde mit ihren Eltern 

und Geschwistern Gemeinschaft. Wir singen, erleben Geschichten und genie-

ßen im Anschluss das Zusammensein. 

Vor 10 Jahren bin ich aus Bonn nach Sankt Augustin gezogen. Meine heimat-

lichen Wurzeln liegen im Sauerland, in dem kleinen Städtchen Altena. Hier 

habe ich als Jugendliche und junge Erwach-

sene bei Kindergottesdiensten und Kinderbi-

beltagen sowie Konfirmandenfreizeiten mit-

gewirkt. Später kam die aktive Teilnahme 

am Gemeindebeirat dazu.  

In meiner Freizeit singe ich im Gospelchor 

Bonn. Die Musik begleitet mich schon lange 

und ich habe als Jugendliche einige Jahre im 

Posaunenchor mitgespielt. In den letzten 

Jahren konnte ich in einer Nachbargemeinde 

mehrere biblische Kindermusicals begleiten 

und so meine Neigung zur Musik weiter aus-

leben.  

Ich freue mich sehr auf die Möglichkeit, Gemeindeleben aktiv mitzugestalten 

und mich den vielfältigen Aufgaben einer Presbyterin zu stellen. Es ist eine 

lebendige Gemeinde, in der viel passiert. Es ist schön, ein Teil davon zu sein. 

Diana Buschmann 

Kathrin Delloch 

Mein Name ist Kathrin Delloch und ich bin 26 

Jahre alt. 

Ich bin seit meiner Taufe in der Gemeinde, man 

könnte also sagen "schon immer". 

Ich leite den Kindergottesdienst und organisiere 

Kinderfreizeiten. Wo Hilfe benötigt wird, bin 

ich immer gerne dabei. 

Die ehrenamtliche Arbeit mit den Kindern 

macht mir Spaß. Wir erzählen und erklären den 

Kindern biblische Geschichten und erläutern 
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Werte. So dass sie ganz selbstverständlich Sätze sagen wie "Gott hat alle 

lieb". Ich finde es toll, den Kindern eine Welt zu zeigen, in der sie so akzep-

tiert werden, wie sie sind. Meine Motivation ist es, die Kinder zum Lachen 

zu bringen - und das schaffen wir immer wieder. 

Kathrin Delloch 

Jochen Friederich  

Ich bin 57 Jahre alt und verheiratet. Wir 

haben zwei volljährige Kinder und le-

ben seit 1997 in Menden. Beinahe so-

lange besteht dann auch ein intensiver 

Kontakt zu unserer Gemeinde. Seit fast 

16 Jahren bin ich Mitglied im Pres-by-

terium und wir haben in diesen Jahren 

zusammen vieles in und für unsere Ge-

meinde bewegt. Neben zahlreichen 

Aufgaben, die ich in der Gemeinde 

wahrnehme, leite ich den Gottesdienst- 

und Musikausschuss. Hier sehe ich 

auch für die Zukunft einen fortlaufen-

den Handlungsbedarf und werde mich entsprechend einbringen. Aktuell geht 

es um ein Musikkonzept und den Ausbau unseres musikalischen Angebotes. 

Ebenso geht es u.a. um die Gestaltung der Gottesdienste und meinen Wunsch, 

dass mehr Gemeindeglieder vor allem der jüngeren Generation sonntags den 

Weg in unsere Kirche finden. 

Jochen Friederich 

Lea Heckelsberg  

Mein Name ist Lea Heckelsberg, ich bin 32 Jahre alt, arbeite im internationa-

len Bildungsbereich und bin seit 2004 in unserer Gemeinde aktiv. Ich war 

viele Jahre im Kindergottesdienst-Team, habe verschiedene Kinder- und Ju-

gendfreizeiten geleitet und saß lange im Jugendausschuss, unter anderem 

auch als Vertreterin der Jungen Erwachsenen. Zusätzlich habe ich vier Jahre 

lang die Fröhliche Gemeinde mitorganisiert.  
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Ich durfte in unserer Gemeinde auf-

wachsen und mich entwickeln, in 

schweren Zeiten hat sie mich aufgefan-

gen und gestärkt. Jetzt ist es mir wichtig, 

der Gemeinde und ihren Menschen et-

was zurückzugeben: Ich möchte Verant-

wortung für die Zukunft unserer Ge-

meinde übernehmen, gemeinsam mit 

den anderen Presbytern das Gemeinde-

leben aktiv gestalten und allen Gemein-

degliedern ähnlich positive Erfahrungen 

ermöglichen. 

Lea Heckelsberg 

Daniela Olschowka 

Liebe Emmaus-Gemeinde, 

mein Name ist Daniela Olschowka, ich bin 46 

Jahre alt und Kriminalbeamtin. 

Ich lebe mit meinem Mann und unseren beiden 

Teenagern in Meindorf.  

Der Eine oder die Andere hat mich vielleicht 

schon mal beim laienhaften Unkraut jäten in un-

serem neuen Gemeindebeet getroffen („Kann das 

weg oder ist das eine richtige Pflanze?“). 

Ich glaube, dass Gott uns auch heute in unserem 

alltäglichen Leben begegnen und eine Beziehung 

zu uns aufbauen möchte, die unabhängig von un-

seren Lebensumständen ist, und dass er uns trotz 

unserer Macken und Fehler liebt. 

Deshalb sollte die Gemeinde in meinen Augen ein Ort sein, an dem diese Be-

gegnung möglich ist. Dabei spielt der Gottesdienst für mich eine wichtige 

Rolle, ebenso wie das gemeinsame Lesen in der Bibel, wobei auch hier der 

Ausdruck „laienhaft“ sehr gut passt. 

Darum freue ich mich auf jedes Treffen unseres kleinen Hauskreises, bei dem 
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 wir immer wieder aufs Neue ins Staunen geraten und auch viel miteinander 

lachen. Und ich finde, dass wir als Christen allen Grund dazu und eine wirk-

lich Frohe Botschaft zu verkünden haben! Daran werden auch die äußeren 

Umstände der Kirche als Institution nichts ändern. 

Ich bin sehr gespannt auf die Arbeit im Presbyterium, wobei mir ein Zitat von 

Dietrich Bonhoeffer Mut macht: „Die Gemeinde braucht nicht glänzende Per-

sönlichkeiten, sondern treue Diener Jesu unter Brüdern.“ 

Ich denke, er hätte nichts dagegen, wenn ich mir das auch als Schwester sagen 

lasse. 

Herzliche Grüße  

Daniela Olschowka 

Sandra Schnurer 

Liebe Gemeindeglieder, 

ich bin Sandra Schnurer, 41 Jahre alt, und ich bin 

ausgebildete Fachkraft für die häusliche Pflege und 

Palliativbegleiterin. 

Mit meinem Mann Stefan (49 J.) und meinen bei-

den Söhnen Florian (14 J.) und Benjamin (12 J.) 

wohne ich seit 12 Jahren in Menden. 

Ich bekleide zurzeit in unserer Gemeinde drei Eh-

renämter: 

- Unterstützung des Gemeindefrühstücks 

- Geburtstags- /Besuchsdienst 

- Mitglied im Diakonieausschuss. 

Dadurch, dass ich viele Interessen habe, bin ich vielseitig einsetzbar. Ich 

möchte gerne dazu beitragen, die anstehenden Aufgaben zum Wohle unserer 

Kirchengemeinde mitzugestalten, insbesondere das Gemeindeleben, die Got-

tesdienste und die Diakonie. 

Ganz besonders liegen mir aber die älteren Menschen am Herzen. Ich möchte, 

dass Alt und Jung in Verbindung bleiben. 

Sandra Schnurer 
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Ilona Creutz, Mitarbeiter-Presbyterin 

Mein Name ist Ilona Creutz, ich bin 64 Jahre 

alt und verheiratet. Seit 1981 wohne ich in 

Menden. Ich bin gelernte Rechtsanwaltsgehil-

fin, arbeitete als Büroleiterin in einer Kanzlei 

in Bonn, später beim Integrationsfachdienst 

für Behinderte Sankt Augustin, bevor ich An-

fang 2000 ins Gemeindebüro nach Menden 

wechselte.  

Im Jahr 2001 übernahm ich das Amt der Mit-

arbeiter-Presbyterin. Da ich seit dieser Zeit 

mit viel Freude und Engagement im Presby-

terium mitarbeite, stelle ich mich gerne weiterhin dieser Aufgabe. Ich hoffe, 

die Erfahrungen aus dem jeweiligen anderen Arbeitsbereich als Mitarbeiterin 

und Presbyterin positiv umsetzen zu können. Weiterhin werde ich wieder 

gerne den Finanz- und Personalausschuss unterstützen. 

Mit viel Gelassenheit gelingt es mir, immer wieder Kraft zu schöpfen für Fa-

milie, die für mich im Vordergrund steht, und das lebendige Gemeindebüro. 

Ilona Creutz, Mitarbeiter-Presbyterin 
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Wir nehmen teil an Freud und 

Leid in unserer Gemeinde 

______________________________________________________________________________________________________ 

Getauft wurden:  Menden 

 Friederike Dirk 

 Albina Korolev 

 Madline Krautwald 

 Damian Kreuzer 

 Fiona Krieger 

  Meindorf 

 Matti Neeland 

Verstorben sind:  Menden 

 Gerhard Feurich (87) 

 Rosemarie Kummetz (95) 

 Wilhelm Rott (77) 

 Horst Struppek (93) 

 Erich Widulle (71) 

 Wolfgang Witzel (78) 

  Meindorf 

 Marta Muntean (96) 

  Sankt Augustin 

 Johanette Wolf (78) 

  Siegburg 

 Christa Jaedecke 

Wenn Jubelpaare veröffentlicht werden möchten, dann bitten wir um eine 

kurze Rückmeldung an das Gemeindebüro unter 02241 312160. 



18 

Gottesdienste 

in der 

Emmaus-Kirche 
 
 
 

25. November 10:00 Uhr Kindergottesdienst (Kigo-Team) 

26. November 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Busse) 

Ewigkeitssonntag 16:00 Uhr Andacht auf dem Mendener Friedhof (Busse) 

  Mit Posaunen 

3. Dezember 10:00 Uhr Familiengottesdienst (Busse und Konfis) 

1. Advent Begrüßung der neuen Konfirmanden 

   17:00 Uhr Orgelvesper (Yoonji Kim) 

 (siehe Seite 5) 

10. Dezember 10:00 Uhr Adventsgottesdienst (Steeger) 

2. Advent 17:00 Uhr Orgelvesper (Yoonji Kim) 

17. Dezember 10:00 Uhr Adventsgottesdienst mit Taufe (Busse) 

3. Advent 11:15 Uhr Krabbelgottesdienst 

  17:00 Uhr Orgelvesper (Yoonji Kim) 

24. Dezember 15:30 Uhr Krippenspiel im Stall (Busse) 

4. Advent 17:30 Uhr Festgottesdienst (Busse) 

Heiligabend 23:00 Uhr Christmette (Busse) 

25. Dezember 18:00 Uhr Gospelgottesdienst Dietrich-Bonhoeffer-Haus 

1. Weihnachtstag    () 

26. Dezember 10:00 Uhr Weihnachts-Singe-Gottesdienst (Busse) 

2. Weihnachtstag  mit Trompete und Orgel 

31. Dezember 18:00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl (Busse) 

Silvester  Jahresabschluss 

7. Januar 10:00 Uhr Gottesdienst (Mertens) 

14. Januar 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Busse) 

21. Januar 10:00 Uhr Gottesdienst (Schreiber) 

27. Januar 10:00 Uhr Kindergottesdienst (Kigo-Team) 
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28. Januar 18:00 Uhr Abendgottesdienst (Busse) 

4. Februar 10:00 Uhr Gottesdienst (Busse) 

11. Februar 10:00 Uhr Gottesdienst (Busse) 

Karnevalssonntag 

18. Februar 10:00 Uhr Gottesdienst (Busse) 

Wahlsonntag mit Gemeindeversammlung 

24. Februar 10:00 Uhr Kindergottesdienst (Kigo-Team) 

25. Februar 18:00 Uhr Abendgottesdienst (Puschke) 

Im Anschluss an die Gottesdienste laden wir Sie  

bei einer Tasse Kaffee ganz herzlich zu unseren Gemeindetreffs  

und gemütlichem Miteinander ein. 

Klingelbeutelkollekten 

Die Klingelbeutelkollekte (Ausnahme an jedem zweiten Sonntag im Monat: dann 

für die Emmaus-Stiftung) im Dezember ist an den Weihnachtstagen bestimmt für 

Brot für die Welt. An den anderen Tagen sowie für Januar und Februar stand dies 

zu Redaktionsschluss noch nicht fest und wird im nächsten blick auf nachgereicht. 

KINDERGOTTESDIENSTE 
Wir sind die Jüngeren in unserer Gemeinde, doch 

ohne uns geht gar nichts! 

Wenn Ihr auch das Gemeindeleben würzen wollt, 

mit uns spannende Geschichten hören, tolle 

Spiele spielen und viele Lieder singen wollt, dann 

kommt vorbei und feiert mit uns Kindergottes-

dienst. Die Gottesdienste finden immer am letz-

ten Samstag im Monat von 10:00 bis 12:30 Uhr 

zu einem bestimmten Thema statt. 

Und da ist in der Emmaus-Kirche und manchmal 

auch drumherum einiges geboten. 

Kathrin Delloch 
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 Montag 

Kinderchor 16:30 – 17:20 Uhr  Frau Kim (0176 42068793) 

 Ab Januar 2024 

Pflegesprechstunde René Sommer 
Nach Absprache unter rene.sommer@ekir.de  

Posaunenchor  18:30 – 20:30 Uhr Frau Bauer (0176 62289668) 

Kirchenchor 18:30 – 20:30 Uhr Frau Kim (0176 42068793)) 
 (Ab Januar 2024) 

Gymnastik mit Musik 19:00 – 20:00 Uhr Frau Lüdorf (312514) 

Redaktion „blick auf“ 19:00 – 23:00 Uhr siehe Impressum 

 Dienstag 

Mediathek auf Anfrage Gemeindebüro (312160) 

Presbyterium ab 19:00 Uhr Pfarrer Busse 
 jeden ersten Dienstag im Monat  

Frauengesprächskreis 18:30 – 20:00 Uhr Frau Janke-Schmidt 
 jeden zweiten Dienstag im Monat (siehe letzte Seite) 

Hauskreis 19:00 Uhr Frau Olschowka (1656192) 
 jeden zweiten Dienstag 

 Mittwoch 

Seniorentreff 15:00 – 17:00 Uhr Frau Prokaska (315475) 
 jeden letzten Mittwoch im Monat 

Senioren- 17:00 – 17:30 Uhr Pfarrer Busse 

Besuchsdienst alle drei Monate nach Vereinbarung 

Cool Kids 16:30 – 18:00 Uhr in der Teestube  

T-Stube 18:00 – 21:30 Uhr T-Stubenteam im Wechsel 
(12 bis 18 Jahre) (F. Borchardt, N. Pieper, P. Winter) 

AZUBI-Treff 18:30 – 20:00 Uhr Frau Janke-Schmidt 
 14tägig (siehe letzte Seite)  

mailto:rene.sommer@ekir.de
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 Donnerstag 

Die Zipfelmützen 08:45 – 11:30 Uhr 

(ab 3 Monaten) UND  Frau Borchardt (313802) 

Die Schlümpfe  08:45 – 11:30 Uhr 
(ab 1 Jahr)  

Sozialberatung 08:30 – 11:30 Uhr  Janin Joos (0170 4418402) 

Frühstückstreff 09:00 – 11:00 Uhr Frühstücksteam 

KU-Helfertreff 17:00 – 18:00 Uhr  Petra Janke-Schmidt 
 monatlich (siehe letzte Seite) 

SeniorenAktiv 16:30 – 18:00 Uhr Horst Ritter (9430898) 

 jeden 1. Donnerstag im Monat 

 Freitag 

Gymnastik mit Musik 09:30 – 10:30 Uhr  Frau Lüdorf (312514) 

Café Fröhlich 14:30 – 17:30 Uhr Frau Rauen (1694927) 

    Frau Walter (8460833) 
 Betreuung für an Demenz erkrankte Menschen 

 Samstag 

Combo 17:00 Uhr  Frau Kraus (9323822) 
jeden 1. Samstag im Monat 
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Liebe Kinder, liebe Eltern, 

auch 2024 wollen wir mit Euch wieder Kinderbibeltage verbringen! 

Wart ihr letztes Jahr dabei? NEIN? Ja dann erzähle ich Euch mal kurz, was 

Euch erwartet. Am 03. und 04.04.2024 wollen wir mit Euch den Tag verbrin-

gen. Wir wollen mit Euch singen, basteln, lachen, spielen, tanzen und einfach 

zwei wunderbare Tage verbringen.  

Das Kindergottesdienstteam und unsere AZUBIS (Jugendmitarbeiter*innen 

in der Ausbildung) laden alle Kinder ab fünf Jahren in die Emmaus-Kirche 

ein. 

Wir beginnen morgens um 10:00 Uhr, essen zwischendurch gemeinsam zu 

Mittag und beenden den Kinderbibeltag um 15:00 Uhr. Der Teilnehmerbetrag 

beläuft sich auf 5 Euro pro Kind. Wollt Ihr jetzt auch dabei sein? Dann macht 

mit: 

Ihr könnt Euch ab dem 15.01.24 im Gemeindebüro unter 02241 31 21 60 oder 

per E-Mail: rovena.herwig@ekir.de anmelden. 

Kathrin Delloch  
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Liebe Gemeinde, liebe Leser*innen, 

Podcasts sind heutzutage eine der beliebtes-

ten Medienformate und so haben wir uns auch 

entschlossen, dieses Medium zu nutzen, um 

Euch einen genaueren Einblick in die Kirche 

und die Kirchenarbeit zu geben. 

 Bei uns im Podcast interviewen wir verschie-

dene Menschen aus der Gemeinde. Diese 

Menschen nehmen uns mit in ihre Aufgaben-

bereiche und erzählen uns, was ihre Aufgaben 

in der Kirche sind. Jeden Monat kommt eine 

neue Folge.  

Den Podcast namens „Wagen zu fragen“ kann man seit dem 1. Oktober auf 

der Gemeinde-Website oder auf YouTube anhören. Unter dem Link findet Ihr 

die erste Folge: https://youtu.be/WHb8eiA4Gnw?si=CrApPtCfVdMlaFkn. 

Viel Spaß wünschen Euch die Podcast-Hosts Friederike und Michel! 

Michel Gradl 

Ein ganz besonderer Besuch auf Spiekeroog 2023 

Ganz früh morgens saß ich im Auto, mit dem Ziel Neuharlingersiel – Spie-

keroog. Drei Tage „Homeoffice“ auf der Insel, drei Tage zu Gast unter Freun-

den        auf der Bildungsfreizeit lagen vor mir. 

Beim Ankommen war es überall spürbar: Aufbruchsstimmung: 

Im Team wurden neue Rollen besetzt, 

neue Aufgaben verteilt, wie immer er-

wartete mich eine altersgemischte, leben-

dige Gruppe. Langjährige Teamer*innen und Jugendmitarbeiter*innen, viele 

Paradigmenwechsel, die Leitung hat 

dieses Jahr Alina Schlagwein mit 

dem Co-Leiter Jonathan Heuer. Ich 

freue mich auf die Jugendlichen und 

ihre Lebenswelt 
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quirlige AZUBIS (sie waren das erste Mal dabei, ganz am Anfang ihrer pä-

dagogischen Grundausbildung). 

Hinter allen lag das Ende eines Schuljahres, manche schauten gelassen auf 

die kommende Zeit. Bei dem ein oder anderen war die Zeit nach den Ferien 

noch ungewiss. Schulwechsel, privater und familiärer Kummer, große Rei-

sen, Einstieg in die Berufswelt; die Palette ist groß! Und immer wieder, ein-

fach pure Freude am Leben: ein geballter Mix an Emotionen. Das alles ist ein 

Spiegel der Zeit, in der sich die jungen Menschen befinden. Neues steht an! 

Auch in diesem Jahr auf Spiekeroog. 

Das Teamsetting war ungewohnt, neu und gut!! Verantwortung übernehmen, 

eine große Bildungsveranstaltung auf Spiekeroog leiten und im Team mitge-

stalten ist eine Herausforderung und wurde mit Bravour gemeistert. 

Das gemeinsam formulierte Ziel orientiert sich wie immer an unserem Profil. 
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So stellten wir jeden Bildungstag unter einen der sechs Kernaspekte unseres 

Profils. Unsere Gemeinde lebendig halten, Jugendliche für das Leben und für 

die Mitarbeit in unserer Gemeinde pädagogisch, rechtlich, spirituell und per-

sönlich auszubilden war dabei unser Ziel. Abendliche Feedbackrunden und 

der spirituelle Impuls rundeten jeden Tag ab. 

Neben den Ausbildungsworkshops festigte sich eine lebendige Gemeinschaft. 

Manch einer kam mit der ein oder anderen Sorge/ Ungewissheit auf Spie-

keroog an und fuhr gestärkt nach Hause. Vorfreude auf die kommenden Pro-

jekte wurden greifbar. Gut so! 

Eine Gemeinschaft, die Halt bietet für die Aufbruchsstimmung, für das Neue, 

vielleicht auch Ungewisse, mutgebend für die nächsten Schritte, die anstehen. 

Ein großer Dank an die Leitung von Alina Schlagwein und Co-Leitung Jo-

nathan Heuer, das gesamte Team (Ju-

lika Bär, Jana Körner, Justin Stieler 

& Kay Dürkop) und die „Mausis“ 

(viele ausgebildete Jugendmitarbei-

ter*innen, die Spiekeroog mitgetra-

gen haben       ). 

Für drei Tage durfte ich ein Teil die-

ses Prozesses sein und dafür bin ich 

sehr dankbar und freue mich auf das, 

was jetzt kommt. 

Petra Janke-Schmidt 
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Aufbruch 

Es brodelt. Es wird eng 

Neues dringt nach Außen 

Expansionswunsch wird spürbar 

Wunsch, der Enge und Begrenzung zu 

entfliehen 

Eigene und äußere Grenzen sprengen  

Lust auf Neues 

In den Spiegel des Seins blicken 

Die Hülle bekommt Risse 

Eine gleißende, neonhaltige Kraft nimmt sich Raum 

Zeit, nach außen zu treten 

Abschied vom Alten 

Das Chaos suchen, 

um der Transformation Raum zu geben 

Die Vielfältigkeit gleicht einem schillernden, 

unendlichen Universum 

Im Licht der Zuversicht und Liebe Gottes 

machen wir uns auf den Weg 

In Achtsamkeit auf das ICH – DU + WIR 

bricht eine neue Zeit an 

(Petra Janke-Schmidt)  
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Ausblick: Die 14. Auflage der Vater-Kind-Radtour  

Das Angebot richtet sich an Väter mit Kindern ab 12 Jahren. Wir fahren vom 

22. bis 23.06.2024 mit einer Übernachtung zur Jugendherberge Bad Neue-

nahr. 

Wir starten traditionsgemäß am Samstagmorgen gegen 9:00 Uhr vom Park-

platz der Kirche. In den letzten Jahren waren wir dabei zwischen 25 und 30 

Personen, neue Leute sind uns immer willkommen! 

Die Strecke führt uns wunderschön am Rhein entlang, sie ist in diesem Jahr 

auch nicht so anspruchsvoll: keine Berge und genügend Zeit für Pausen. 

In der sehr schönen Jugendherberge erwartet uns ein gemütlicher Abend mit 

Grillen und Spielen - es wird alles für uns vorbereitet sein. Am nächsten Mor-

gen machen wir uns nach dem Frühstück auf zurück nach Menden. 

Bei gutem Wetter können wir in Remagen schwimmen gehen, oder aber auch 

in Bad Neuenahr zum Klettern. Das stimmen wir dann beim Treffen im Vor-

feld der Tour mit den Teilnehmern ab. 

Für Rückfragen stehen wir Euch natürlich gerne zur Verfügung. 

Anmeldungen bitte an: Stephan Büsse, Tel.: 0151 54 74 38 29, 

E-Mail: simifi.buesse@t-online.de 

Wir freuen uns auf Euch! 

Thomas Koczy / Stephan Büsse 

mailto:simifi.buesse@t-online.de
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Emmaus-Kirche 2023 – Einige Impressionen 

 
Frauengesprächskreis 

Erntedankfest… 

…auf Gut Friedrichstein 

Leitung Spiekeroog 
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Posaunenchorjubiläum 

Segelfreizeit 

Wellnessoase  

auf dem Gemeindefest 



32 
 

  

Konfi-Camp Teamer 

Konfirmation Konfi-Camp Reisesegen 

Unsere Küche: Aus Alt… 

…mach neu! Fröhliche Gemeinde 
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Flammkuchenabend 

Gartenprojekt 

Weihnachten in Sicht Tauffest an der Sieg 

Dieser Rückblick ist eine kleine Auswahl aus dem Gemeindeleben in, um und mit der 

Emmaus-Kirche. Es gibt noch viel mehr… 
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Wussten Sie schon, dass... 

…es im kommenden Jahr eine Kinderfreizeit geben wird? Vom 8. bis zum 

12. Mai 2024 wollen wir mit Kindern im Alter zwischen sieben und zehn 

Jahren auf einen Bauernhof fahren. Weitere Informationen und Anmeldungen 

gibt es auf unserer Homepage. 

…es monatlich einen Podcast zu hören gibt? Siehe auch Seite 25! 

…am 18.02.2024 die nächste Gemeindeversammlung nach dem Gottes-

dienst stattfinden wird? Was wir unter anderem in der Gemeindeversamm-

lung tun werden, lesen Sie gerne ab Seite 9 nach. 

…die Cool Kids TEESTUBE ab sofort wöchentlich mittwochs von 16:00 - 

18:00 Uhr stattfindet? 

…wir auch auf Instagramm und Facebook zu finden sind? 

Instagramm: @evgemeindemendenmeindorf 

Facebook: @Ev. Kirchengemeinde Menden & Meindorf. 

…es am 14.01.2024 um 17 Uhr wieder eine Teemusik „Süßer Trost, mein 

Jesus kömmt“ geben wird? Gespielt werden unter anderem Werke von Jo-

hann Sebastian Bach, Georg Philipp Telemann, Tarquinio Merula, Dietrich 

Buxtehude u.a. 

Mitwirken werden Katja Heydegger (Sopran), Hartmut Nasdala (Bass), 

Wolfgang Mader (Traversflöte), Viola Hupe (Barockcello), Yoonji Kim 

(Cembalo) 

…wir unseren Gottesdienst am ersten Weihnachtstag ins Dietrich-Bonhoef-

fer-Haus verlegen? Wir laden herzlich zum Gospelgottesdienst um 18:00 

Uhr ein. Schauen Sie doch mal vorbei.  
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Das Presbyterium unserer Gemeinde 
Pfr. Jan Busse Menden 8796483 

Kai Baum Menden 0176 47518264  

Stefan Bögner Menden 203060 

Ursula Borchardt Meindorf 313802 

Ilona Creutz Menden 0178 4403638 

Kathrin Delloch Menden 312045 

Jochen Friederich Menden 318646 

Angelina Gollenbeck Menden 0157 32547070 

Angela Kalhöfer Menden 9443180 

Wolfgang Kühn Meindorf 2013987 

Matthias Neeland Menden 0171 8328646 

Wenn Sie Anregungen und Fragen haben  

oder ein Gespräch wünschen, stehen Ihnen unsere 

Presbyterinnen und Presbyter gerne zur Verfügung. 

Per E-Mail erreichen Sie die Presbyteriumsmitglieder unter: 

Vorname.Nachname@ekir.de (bitte entsprechende Namen einsetzen!) 

Impressum 

„blick auf“ ist der Gemeindebrief der 

Evangelischen Kirchengemeinde Menden und Meindorf. 

Anschrift: Von-Galen-Straße 28, 53757 Sankt Augustin 

Erscheinungsweise: Vier Ausgaben jährlich 

Redaktion: 

Pfr. Jan Busse, Inge Harte, 

Karin Klemmer, Karl-Gustav Plöger, Silke Schmitz 
 

Die Artikel geben nicht immer die Meinung der Redaktion wieder.  

Die Redaktion behält sich Änderungen an eingereichten Texten vor. 

Titelbild und Grafiken aus der Bilddatenbank Gemeindebrief-online.de 

Fotos: privat 

Der nächste „blick auf“, Nr. 02/2024, der die Monate März bis Mai 2024 abdeckt, 

erscheint voraussichtlich Ende Februar 2024.  

Redaktionsschluss ist der 10. Januar 2024. 

Später eingehende Texte werden nicht berücksichtigt.  

mailto:Vorname.Nachname@ekir.de
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Wir sind für Sie da im Gemeindezentrum 

Von-Galen-Straße 28 
Pfarrer Jan Busse * 

Junkersstraße 20 

Tel.: 8796483  

E-Mail: jan.busse@ekir.de 
 

Gemeindeamt 

Ilona Creutz 

Rovena Herwig 

Tel.: 312160,  

Öffnungszeiten: 

mo geschlossen 

di 8:30 – 11:30 Uhr 

mi geschlossen 

do 8:30 – 11:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr 

f r  8:30 – 11:30 Uhr 

Internet: www.ev-menden.de 

E-Mail: menden-meindorf@ekir.de 
 

Jugendleiterin * 

Petra Janke-Schmidt 

Tel.: 0151 15508545 

E-Mail: petra.janke-schmidt@ekir.de 
 

FSJ Fabio Borchardt 

Tel.: 0157 33810821 

E-Mail: fabio.borchardt@ekir.de 
 

Ansprechpartner Schutzkonzept: 

Simone Brede 

E-Mail: simone.brede@ekir.de 

Tim Pieper 

E-Mail: tim.pieper@ekir.de 
 

Ansprechpartner Pflegesprechstunde: 

René Sommer 

E-Mail: rene.sommer@ekir.de 
 

Kindertagesstätte „Emmaus-Garten“ 

Leiterin: Heike Schäfer 

Tel.: 311413 

E-Mail: info-emmausgarten@kjf-ggmbh.de 
 

Konto des Fördervereins der 

Kindertagesstätte „Emmaus-Garten“  

IBAN: DE25 3705 0299 0014 0040 47 

BIC: COKSDE 33 

*Sprechen Sie bitte Termine telefonisch ab. 

Öffentlichkeitsbeauftragte 

Andrea Stoer 

Tel.: 0170 7364117 

E-Mail: andrea.stoer@ekir.de 
 

Küster/Hausmeister  

Jörg Landwehr 

Tel.: 0170 5246294, außer montags 

E-Mail: joerg.landwehr@ekir.de 
 
 

Kantorin 

Yoonji Kim 

Tel.: 0176 42068793 

E-Mail: yoonji.kim@ekir.de 
 

Posaunenchorleiterin 

Caroline Bauer 

Tel.: 0176 62289668  

E-Mail: caroline.bauer@ekir.de 
 

Combo 

Doris Kraus 

Tel.: 9323822 
 

Sozialberatung 

Janin Joos 

donnerstags von 8:30 – 11:30 Uhr 

Tel.: 0170 4418402 

E-Mail: janin.joos@diakonie-sieg-rhein.de 
 

Gemeindebrief „blick auf“ 

E-Mail: redaktion-blickauf@ekir.de 
 

News: 

E-Mail: emmaus-news@ekir.de 
 

Konto der Emmaus-Stiftung  

IBAN: DE67 3706 9520 5002 3970 15 

BIC: GENODED1RST 

-Bitte nur für Stiftungszwecke- 

E-Mail: emmaus-stiftung@ekir.de 
 

Konto der Ev. Kirchengemeinde 

IBAN: DE14 3705 0299 0014 0018 20 

BIC: COKSDE33XXX 

www.ev-menden.de 

mailto:jan.busse@ekir.de
http://www.ev-menden.de/
mailto:menden-meindorf@ekir.de
mailto:petra.janke-schmidt@ekir.de
mailto:emmaus-news@ekir.de

